
Miró im Museum Frieder Burda, Baden-

Baden 
 

Im Licht durchfluteten Gebäude des 

Museums Frieder Burda, eingebettet in 

den Kurpark von Baden-Baden, begegnen 

dem Besucher ab Juli 2010 die Gemälde, 

Papierarbeiten, Skulpturen und 

Keramiken des modernen Künstlers Joan 

Miró.  

Ob heiter oder melancholisch gestimmt, 

immer wieder zeigt sich in den Werken 

des bedeutenden Vertreters der 

Klassischen Moderne seine uner-

schöpfliche Phantasie. 

Nach dem geführten Ausstellungsbesuch 

bleibt noch Zeit für einen gemeinsamen 

Rundgang durch die schöne Kurstadt an 

der Oos. 
 

Mittwoch, den 21.07.2010  

Abfahrt: 11.48 Uhr ab Hbf HD (S3);  

Rückkehr: 18.11 Uhr an Hbf HD (S3)   

Maximale TeilnehmerInnenzahl: 25 

Kostenbeitrag (Fahrt, Eintritt, Führung in 

der Ausstellung und in Baden-Baden): 

30.- € 
 

Leitung der Fahrt und Führung im 

Museum sowie in Baden-Baden: 

Dr. Martina Kitzing-Bretz M.A. 

Kunsthistorikerin 

Anmeldeschluss: 16.07.2010 

Bildungszentrum Heidelberg 
 

 
 

Eingang zum Bildungszentrum in der 

Bauamtsgasse 8 in Heidelberg 

 
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg 

Bauamtsgasse 8 

69117 Heidelberg 

Tel. (06221) 8 98 40    Fax (06221) 89 84 30 

info@bildungszentrum-heidelberg.de 

www.bildungszentrum-heidelberg.de 

 
Es gelten immer die  

Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 

Bildungswerks der Erzdiözese Freiburg. 
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Frühjahr 2010 
 



Im Frühjahr beginnt im Bildungszentrum 

Heidelberg in der Bauamtsgasse eine 

neue Reihe: Einmal im Monat am 

Mittwochvormittag laden wir Sie um 9.30 

Uhr zu einem Kunstfrühstück ein. Bei 

Kaffee oder Tee, Brezeln und Brötchen 

und anderen kleinen Leckereien wird der 

gemeinsame Vormittag beginnen, bevor 

Frau Dr. Kitzing-Bretz, eine neue 

Referentin aus Löwenstein, um 10.00 Uhr 

über folgende Themen referiert und mit 

Ihnen ins Gespräch kommt: 

 

 

Claude Monet am 03.03.2010 

 

Das Leben und Werk des berühmten 

impressionistischen Malers Claude Monet 

ist Thema dieses Kunstfrühstücks.  

Wie kaum ein anderer vermochte der 

Künstler die Farben der freien Natur im 

wechselnden Licht auf die Leinwand zu 

übertragen. Davon künden die Bilder der 

Seine-Landschaften mit ihren Spazier-

gängern, der Kathedrale von Reims oder 

seine Seerosen-Bilder. 

 

 

Vincent van Gogh am 14.04.2010 

 

Aufgrund seiner großen Bedeutung gilt 

van Gogh als einer der Väter der 

modernen Kunst des 20. Jahrhunderts. 

Sein dramatisches Leben, um das sich 

Legenden gebildet haben, spiegelt sich in 

seinen Werken wie Bildnissen, Land-

schaften und Stillleben mit ihrer erregten 

Pinselführung wider. Im Rahmen dieses 

Kunstfrühstücks wird der revolutionäre 

Künstler vorgestellt. 

 

 

Ernst Ludwig Kirchner am 19.05.2010 

  

Als führender Vertreter des 

Expressionismus und Mitbegründer der 

Künstlervereinigung „Die Brücke“ ist Ernst 

Ludwig Kirchner mit seinen Arbeiten in 

vielen Museen präsent. In seiner Malerei 

befreite er die Farbe und stellte ihren 

Eigenwert heraus. In seinen Skulpturen 

und Holzschnitten ist der Einfluss der 

afrikanischen und ozeanischen 

Stammeskunst ablesbar. Bewegte 

Gebirgslandschaften in starker Farbigkeit 

stellte Kirchner in seinem in der Schweiz 

entstandenen Spätwerk dar. 

 

 

Joan Miró am 16.06.2010 

 

Vor dem Hintergrund der geistigen und 

politischen Auseinandersetzungen des 

20. Jahrhunderts formte der bekannte 

spanische Künstler Joan Mirò 

phantastische Bildwelten. Seine 

Kompositionen sind weit mehr als 

heitere, dekorative Spielereien, denn sie 

stellen den Künstler als engagiertes und 

talentiertes Mitglied der surrealistischen 

Kunstrevolution und der Avantgarde dar. 

 

 

 

Referentin:  

Dr. Martina Kitzing-Bretz M.A. 

Kunsthistorikerin 

 

 
 
Kunstfrühstücke am Mittwochvormittag: 

Frühstück ab 9.30 Uhr 

Anmeldung bitte spätestens einen Tag 

zuvor im Bildungszentrum wegen Planung 

des Frühstücks. 

Vortrag mit Lichtbildern von 10.00 – 

11.30 Uhr 

Kostenbeitrag: 10.- Euro (inkl. Frühstück) 

MindestteilnehmerInnenzahl: 8  


